M 5.1   Wo wohnt Jesus jetzt? (2 Stunden) 
Kann mit M 6 verbunden und als Stationenangebot arrangiert werden. Für das Plenum gibt es Gesprächsimpule.
Ankommen im Lernkontext: Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen. (EG 557)
Jesus will durch seinen Geist unter uns wohnen. An Christi Himmelfahrt feiern wir, dass Jesus zu seinem Vater in den Himmel gegangen ist. Was sagen uns die Bibeltexte: Wo ist Jesus also jetzt? Schüler*innen äußern Vorwissen, Lehrer*in unterstützt mit den Bildern (Gottes Stadt, Thronsaal, goldener Altar).
Entwicklung von Vorstellungen
L: In der Bibel wird der Himmel, der Wohnort von Jesus, beschrieben. Diese Texte sind in einer besonderen Sprache geschrieben, wir können sie nicht immer gleich verstehen. Die Bilder sollen euch helfen, die Wörter zu begreifen. Ich teile euch in vier Gruppen, jede Gruppe erhält einen Bibeltext und ein Anmalbild. Die Aufgaben stehen auf dem Blatt. 
Oder:
Text von der Gottesstadt zuerst mit der Klasse bearbeiten und dann die anderen Arbeitsblätter.
Kompetenz erwerben
Die Schüler*innen setzen sich nun selbstständig mit den Texten auseinander, es geht nicht darum alles zu verstehen, sondern darum, Elemente zum Verstehen zu markieren und zu entdecken. Für das eigene Bild liegen weiße Blätter bereit.
Kompetenzerwerb präsentieren und Wörter klären:
Vorstellen erster Gruppenergebnisse
Kompetenzen anwenden: Mit Kindern über den biblischen Himmel nachdenken
Gesprächsimpulse: 
1) Was für einen Beruf hat der Vater von Jesus?
2) Christen glauben, dass Jesus jetzt im Himmel ist und rechts neben seinem Vater auf einem Thron sitzt. Was bedeutet das? 
3) Jesus hat einmal zu seinen Freunden gesagt: In meines Vaters Hause sind viele Wohnungen. Wenn's nicht so wäre, hätte ich dann zu euch gesagt: Ich gehe hin, euch die Stätte (Wohnort) zu bereiten? (Johannes 14,2)
Anmerkung: Eine oft gestellte Frage bei diesen Gesprächen ist, ob die Haustiere auch in den Himmel kommen. Ich beantworte sie so: In der Bibel steht: Die Erde ist ein Abbild des Himmels, also gehe ich davon aus, dass es im Himmel auch Tiere gibt, aus religionspädagogischen Gründen gehe ich an dieser Stelle hier nicht auf die apokalyptischen Tierbeschreibungen oder die 4 besonderen Himmelswesen ein. Stundenabschlussritual
Siehe M 4 Steine in ein goldenes Gefäß legen.
Die himmlische Gottesstadt
[image: ]
1. Lies den Bibeltext. Markiere mit gelber Farbe Wörter/Sätze, die zu dem Bild passen. 
2. Welche Wörter fehlen auf dem Bild? 
3. Erstelle eine eigene Skizze von der Gottesstadt!

[bookmark: _Hlk8234217]Offenbarung 21
Und einer der 7 Engel führte mich hin im Geist auf einen großen und hohen Berg und zeigte mir die heilige Stadt Jerusalem herniederkommen aus dem Himmel von Gott. Sie hatte die Herrlichkeit Gottes. Sie leuchtete wie wunderschöne und kostbare Steine und sie war klar wie Kristallglas. Sie hatte eine große und hohe Mauer und hatte zwölf Tore und auf den Toren zwölf Engel und Namen darauf geschrieben, nämlich die Namen der zwölf Stämme der Israeliten: im Osten drei Tore, im Norden drei Tore, im Süden drei Tore, und im Westen drei Tore. Und die Mauer der Stadt hatte zwölf Grundsteine und auf ihnen die zwölf Namen der zwölf Freunde von Jesus. Und die Stadt ist viereckig angelegt und ihre Länge ist so groß wie die Breite. Die Länge und die Breite und die Höhe der Stadt sind gleich. Die Mauern waren mit Edelsteinen wunderbar geschmückt. Und die Stadt bedarf keiner Sonne noch des Mondes, dass sie ihr scheinen; denn die Herrlichkeit Gottes erleuchtet sie, und Licht ist Jesus. Und die Völker werden gehen zu dem Licht; und die Könige auf Erden werden ihre Herrlichkeit in sie bringen. Und ihre Tore werden nicht verschlossen am Tage; denn da wird keine Nacht sein. Und man wird die Herrlichkeit und die Ehre der Völker in sie bringen. Und nichts Unreines wird hineinkommen und keiner, der Böses tut und Lüge, sondern die geschrieben sind in dem Lebensbuch von Jesus. 
Die Bibel nach Martin Luthers Übersetzung, revidiert 2017, verändert Gärtner

Die Stadt Gottes auf dem Berg OFFENBARUNG 21
Einen himmlischen Bibeltext kennenlernen
1. Lese den Text, male ein passendes Bild oder eine Skizze, unterstreiche Wörter, die du nicht verstehst.
2. Oder: Teilt die Klasse in 8 Lerngruppen, jede Gruppe bearbeitet nur einen Abschnitt, fügt zum Schluss den Text mit euren Bildern zusammen.

	Und einer der 7 Engel führte mich hin im Geist auf einen großen und hohen Berg und zeigte mir die heilige Stadt Jerusalem.
	

	Die hatte die Herrlichkeit Gottes.Sie leuchtete wie wunderschöne und kostbare Steine und sie war klar wie Kristallglas.
	









	Sie hatte eine große und hohe Mauer und hatte zwölf Tore und auf den Toren zwölf Engel und Namen darauf geschrieben, nämlich die Namen der zwölf Stämme der Israeliten:  von Osten drei Tore, von Norden drei Tore, von Süden drei Tore, von Westen drei Tore.
	

	Und die Mauer der Stadt hatte zwölf Grundsteine und auf ihnen die zwölf Namen der zwölf Apostel des Lammes. (Lamm: bedeutet Jesus).


	

	Und die Stadt ist viereckig angelegt und ihre Länge ist so groß wie die Breite. Und sie maß zwölftausend Stadien (das bedeutet: 2500 km). Die Länge und die Breite und die Höhe der Stadt sind gleich.
	

	Die Grundsteine der Mauer um die Stadt waren geschmückt mit allerlei Edelsteinen.
	










	Und die zwölf Tore waren zwölf Perlen, ein jedes Tor war aus einer einzigen Perle, und die Straße der Stadt war aus reinem Gold wie durchscheinendes Glas.
	

	Und die Völker werden wandeln in ihrem Licht; und die Könige auf Erden werden ihre Herrlichkeit in sie bringen. Und ihre Tore werden nicht verschlossen am Tage; denn da wird keine Nacht sein. Und man wird die Herrlichkeit und die Ehre der Völker in sie bringen.
	



Der Thronsaal 
[image: ]

1.Lese den Bibeltext. Markiere mit gelber Farbe Wörter/Sätze, die zu dem Bild passen. 
2.Was fehlt auf dem Bild? Unterstreiche mit schwarzer Farbe im Text.
3. Male oder schreibe in das Bild, was fehlt!
aus Offenbarung 4 und 5
Danach sah ich, und siehe, eine Tür war aufgetan im Himmel, und die erste Stimme, die ich mit mir hatte reden hören wie eine Posaune, die sprach: Steig herauf, ich will dir zeigen, was nach diesem geschehen soll. 
Alsbald wurde ich vom Geist ergriffen. Und siehe, ein Thron stand im Himmel und auf dem Thron saß einer. Und der da saß, war anzusehen wie wunderschöne Edelsteine; und ein Regenbogen war um den Thron, anzusehen wie ein schöner Edelstein.
[bookmark: _Hlk8240929]Und um den Thron waren vierundzwanzig Throne und auf den Thronen saßen vierundzwanzig Älteste, mit weißen Kleidern angetan, und hatten auf ihren Häuptern goldene Kronen. Und von dem Thron gingen aus Blitze, Stimmen und Donner; und sieben Fackeln mit Feuer brannten vor dem Thron, das sind die sieben Geister Gottes. Und vor dem Thron war es wie ein gläsernes Meer, gleich dem Kristall… Und es wurde gesungen: Heilig, heilig, heilig ist Gott der Herr, der Allmächtige, der da war und der da ist und der da kommt.
Und ich sah, und ich hörte eine Stimme vieler Engel um den Thron … und ihre Zahl war zehntausendmal zehntausend und vieltausendmal tausend; ….

Der goldene Altar

Offenbarung 4 und 8[image: ]
1. Markiere im Text Wörter und Sätze mit gelber Farbe, die zu dem Bild passen.
2. [bookmark: _Hlk8241353]Wann hast du das letzte Mal außerhalb der Schule gebetet. Warum?

Aus Offenbarung 4 und 8
Und ein anderer Engel kam und trat an den Altar und hatte ein goldenes Räuchergefäß; und ihm wurde viel Räucherwerk gegeben, dass er es darbringe mit den Gebeten aller Heiligen auf dem goldenen Altar vor dem Thron. 
Und der Rauch des Räucherwerks mit den Gebeten der Heiligen stieg von der Hand des Engels hinauf vor Gott. 

Die Texte in der Bibel zeigen: Dein Gebet hat Gewicht. Zusammen mit den anderen Gebeten werden deine Gebete mit Weihrauch vor Gott, den Vater, und Jesus gebracht. Viele biblische Texte zeigen: Sie freuen sich über Gebete und Musik. Schreibe Worte, die du Gott sagen möchtest, in das Bild.


image2.jpeg




image3.jpeg




image1.jpeg
‘O > oa

A/
% 2]
% o
R4 d
A BIAVAVANRTAIGVAIISRIREY

of Y c o o o

. H - o o

s o ° 2 !





